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Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters   
findet am

Donnerstag, den 17.02.2022

von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Rathaus, Zimmer 12, statt.

Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminabsprachen über 
das Büro des Bürgermeisters möglich sowie auch

 per E-Mail 
unter schiedsstelle@wittichenau.de

„Eine Idee für Deine Region“ gesucht! 

Hast Du eine Idee, was in den nächsten Jahren hier bei uns aus Deiner Sicht ver-
ändert oder entwickelt werden soll? Was bedarf es, um sich hier wohl zu fühlen? 
Hier sind Deine Ideen gefragt!

Die LEADER-Region Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft sucht im Rahmen 
der Erstellung der neuen LEADER- Entwicklungsstrategie (LES) Ideen und Anre-
gungen der Bürger. Handlungsfelder sind: Grundversorgung und Lebensqualität im 
ländlichen Raum, Natur und Umwelt, Tourismus und Naherholung, Bildung, Woh-
nen, Wirtschaft und Arbeit. Wer sich beteiligen möchte, nutze bitte die Postkarten, 
die im Rathaus, im Einwohnermeldeamt oder der Stadtbibliothek erhältlich sind.

Macht einfach mit und schreibt auf, was Euch wichtig ist und welche Bereiche 
zukünftig intensiver unterstützt werden sollten.

Gewerbeimmobilie zu vermieten
Im Wittichenauer Ortsteil Rachlau sind ab 01.04.2022 Gewerberäume zu vermie-
ten. Die Immobilie wurde bislang als Gaststätte genutzt. Das Gewerbeobjekt be-
sitzt eine Gesamtnutzfläche von ca. 200 m².

Vorhandene Parkflächen im Innenhof sowie eine Außenfläche können mitgenutzt 
werden. Die Immobilie ist leerstehend. 

Die Fassade ist mit einem Vollwärmeschutz versehen. Beheizt wird das Gebäude 
mit einer Gastherme. Die Nutzung eines Festbrennstoffofens ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Wittichenau, Bereich 
Liegenschaften. Frau Spyra ist telefonisch unter 035725 75545 zu erreichen.

Stadtverwaltung Wittichenau   Wittichenau, 08.02.2022
Markt 1
02997 Wittichenau

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sitzung des Vergabeausschusses der Stadt Wittichenau findet

  am Donnerstag, dem 17.02.2022, um 18.15 Uhr,

im Ratssaal der Stadtverwaltung Wittichenau statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil):

 Beschlussfassung zur Vergabe Los 8 – Trockenbauarbeiten Feuerwehr  
 depot Wittichenau

 Beschlussfassung zur Vergabe Los 9 – Tischlerarbeiten Feuerwehrdepot  
 Wittichenau

Markus Posch
Bürgermeister
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Dubring, den 07.02.2022

Einladung zur Jahreshauptversammlung zum Jagd-
jahr 2021/2022 der Jagdgenossenschaft Dubring

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Dubring lädt alle Genossenschaftsmitglieder 
und deren Partner am Freitag, den 11.03.2022 zur Jahreshauptversammlung 
ein.

Tagesordnung:
 • Begrüßung der Jagdgenossen und Gäste
 • Rechenschaftsbericht
 • Kassenbericht
 • Entlastung des Vorstandes
 • Verwendung und Art und Weise der Auszahlung des Reiner  
  trages der Jagdgenossenschaft
 • Bericht des Jagdpächters
 • Auszahlung des Reinertrages an Genossenschaftsmitglieder de 
  ren Eigentumsnachweis vorlag
 • Sonstiges

Informieren möchten wir alle Jagdgenossen bereits an dieser Stelle, dass hinsicht-
lich der Corona-Situation alle zum Zeitpunkt der Versammlungsdurchführung gel-
tenden gesetzlichen Bestimmungen, Auflagen und Regelungen von jedem Anwe-
senden zu berücksichtigen sind.

Ort der Versammlung: Dubring, Gaststätte „Dubringer Moor“
Versammlungsbeginn: 19 Uhr

Vorstand der Jagdgenossenschaft Dubring
-Jagdvorstand-

Medieninformation des Statistischen Landesamtes des Frei-
staates Sachsen
Nr. 10/2022 zum 3. Februar 2022
 
Verbraucherinsolvenzen in Sachsen stark gestiegen
 
Nach Angaben des Statistischen Landesamtes wurden im Jahr 2021 in Sachsen 
3 698 Insolvenzverfahren für Verbraucher gemeldet, Das bedeutete einen starken 
Anstieg der Verfahren um 83,9 Prozent (1 687 Verfahren) gegenüber dem Vorjahr. 
Die Eröffnungsquote lag bei 99,8 Prozent, 4 Verfahren wurden mangels Masse 
abgewiesen und 5 Verfahren mit der Annahme eines Schuldenbereinigungsplanes 
beendet.
Außer den Verfahren für Verbraucher gehörten zu den 5 318 Insolvenzen der „üb-
rigen Schuldner“ noch 17 Verfahren für natürliche Personen, die als Gesellschaf-
ter u. Ä. tätig waren, 770 für ehemals selbstständig Tätige (darunter 347, die ein 

Medieninformation des Statistischen Landesamtes des Frei-
staates Sachsen
Nr. 12/2022 zum 8. Februar 2022
 
Rückgang der Rinderbestände in Sachsen setzt sich fort
 
Insgesamt 443 700 Rinder wurden Anfang November 2021 in Sachsen in rund 6 
500 Rinderhaltungen erfasst. Zwar stieg die Zahl der Haltungen im Vergleich zum 
Vorjahr um 39 (0,6 Prozent), jedoch sank in diesem Zeitraum die Anzahl der Tiere 
um 9 000 (-2 Prozent). Damit setzte sich nach Angaben des Statistischen Landes-
amtes der kontinuierliche Rückgang der letzten Jahre fort. 
Besonders deutlich zeigte sich dies bei der Anzahl der Kälber bis 8 Monate, die 
um 3 500 auf 83 400 Tiere (-4 Prozent) zurückging. Der Bestand an Milchkühen 
reduzierte sich um 3 100 auf 171 900 Tiere (-2 Prozent), womit sich auch hier der 
Negativtrend bestätigte.
Fast drei Viertel aller Rinder zählten zu den Milchnutzungsrassen (323 900 Tiere), 
wobei die Rasse Holstein-Schwarzbunt mit 281 400 Tieren die bedeutendste Rin-
derrasse in Sachsen war.
Die meisten Rinder wurden im Landkreis Mittelsachsen gehalten. Hier standen 
73 000 Rinder, das waren 16 Prozent des Gesamtbestandes. Danach folgten der 
Erzgebirgskreis mit 55 800 Rindern (13 Prozent) sowie der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge mit 43 400 Tieren (10 Prozent).
Daten zum Rinderbestand werden vom Statistischen Landesamt durch Auswer-
tung der HIT-Datenbank (Herkunftssicherungs- und Informationssystem Tiere) ge-
wonnen.

Elterngeldstelle arbeitet ab 03.02.2022 mit elektronischer Akte

Die Mitarbeiter der Elterngeldstelle arbeiten ab 03.02.2022 nur noch mit der elek-
tronischen Akte. Das hat auch Auswirkungen auf Antragsteller. So müssen ein-
gereichte Papierunterlagen in der Regel gescannt und elektronisch gespeichert 
werden. Danach werden diese noch für drei Wochen aufbewahrt und anschließend 
datenschutzgerecht wieder vernichtet.
Antragsteller werden daher gebeten, die benötigten Dokumente sowie sämtliche 
weiteren Unterlagen möglichst nur als Kopien abzugeben. Die Geburtsurkunde ist 
jedoch weiterhin zwingend im Original einzureichen. 
Um den Scanvorgang reibungslos zu gestalten, sollten die Unterlagen ohne Heft- 
oder Büroklammern eingereicht werden. Für eine korrekte Zuordnung müssen auf 

Verbraucherinsolvenzverfahren durchlaufen) und 833 Verfahren für Nachlässe und 
Gesamtgutangelegenheiten. Diese Angaben bedeuteten eine um 64,6 Prozent ge-
stiegene Entwicklung der Verfahrenszahlen gegenüber 2020. 
Auf die Kreisfreien Städte Leipzig (1 247), Dresden (582) und Chemnitz (481) 
entfielen im Berichtszeitraum 43,4 Prozent aller Insolvenzverfahren der übrigen 
Schuldner. Von den Landkreisen wurden die meisten Verfahren im Landkreis 
Zwickau (474) und im Kreis Leipzig (378) verzeichnet, die wenigsten in den Kreisen 
Görlitz (174) und Meißen (191).
Die von den Gläubigern angemeldeten Forderungen gegenüber den übrigen 
Schuldnern betrugen 316,7 Millionen Euro, durchschnittlich 59 551 Euro je Ver-
fahren. Die Forderungshöhe stieg im Vergleich zum Vorjahr um 20,8 Prozent bzw. 
54,5 Millionen Euro.
Diese Zahlen sind vor dem Hintergrund des Gesetzes zur weiteren Verkürzung des 
Restschuldbefreiungsverfahrens zu sehen, das mit Wirkung vom 1. Oktober 2020 
in Kraft getreten ist. Mit diesem Gesetz wird für überschuldete Unternehmerinnen 
und Unternehmern sowie Verbraucherinnen und Verbrauchern eine Verkürzung 
des Restschuldbefreiungsverfahrens auf drei Jahre statt wie bisher im Regelfall 
sechs Jahre möglich. 

den Dokumenten auch der Name und 
das Aktenzeichen ersichtlich sein.

Mit freundlichen Grüßen

Frances Lein
Pressesprecherin
...............................................................
Landratsamt Bautzen
Büro Landrat


